
Drogist/in EFZ

Berufsbeschreibung
Das Sortiment in der Drogerie umfasst 8'000 - 12'000 verschiedene Artikel. So vielfältig wie die
Produkte sind auch die Fragen der Kunden. Drogist und Drogistin beraten ihre Kundschaft in Fragen
der Gesundheit, gesunden Ernährung, Schönheit und Sachpflege. Bei Erkrankungen und
Beschwerden, die mit einer Selbstmedikation behandelt werden können, empfehlen sie die
entsprechenden Heilmittel. Sie haben ein breites Wissen über Heilmittel, Medikamente,
Naturheilmittel, Homöopathie und Nahrungsergänzungsmittel.
Neben dem Beraten und Bedienen bestellen Drogist und Drogistin mittels IT-gestütztem
Warenwirtschaftssystem Waren nach, kontrollieren die Lieferungen und bewirtschaften das Lager. In
vielen Drogerien werden auch selbst Hausspezialitäten hergestellt. Drogist und Drogistin gestalten die
Schaufenster, die zweiten Verkaufspunkte und erledigen kaufmännische Aufgaben.

Anforderung
Oberste Volksschulstufe oder gleichwertige Ausbildung.
Freude an der Kommunikation, Freude an der Beratung, gute mündliche und schriftliche
Ausdrucksfähigkeit, Interesse an Fragen der Gesundheit und Schönheit, Verantwortungsbewusstsein,
Einfühlungsvermögen, Offenheit gegenüber Neuem.

Ausbildung
4 Jahre Lehrzeit in einer Drogerie. Theoretische Ausbildung an durchschnittlich 1 1/2 Tagen in der
Berufsfachschule.
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Entwicklungsmöglichkeiten
Spezialisierung auf alternative Heilverfahren, Komplementärmedizin, Kosmetik, Visagist/in.
Ausbildung als Rayonchef/in oder Stellvertreter/in des Geschäftsführers.
Weiterbildung: Nach Bestehen der Aufnahmeprüfung 2-jährige Ausbildung an der Höheren
Fachschule für Drogisten ESD in Neuenburg, Abschluss Drogist/in HF; damit kann ein Geschäft
geführt oder übernommen werden.
Nach Abschluss der Höheren Fachschule können auch vielfältige Funktionen in Handel und Industrie
übernommen werden: Pharma-Betriebsassistent/in (Berufsprüfung), dipl. Pharmaberater/in (Höhere
Fachprüfung), Product-Manager/in.
Ausbildung als Naturheilpraktiker/in, Homöopath/in, Ernährungsberater/in, Kosmetiker/in. Mit
Berufsmatura Bachelorstudium als dipl. Ernährungsberater/in BSc FH.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Schweiz. Drogisten-Verband (SDV) Weitere Informationen erhältlich:
Bildungs- Allgemeine Berufsberatungsstellen
und Laufbahnberatung www.adressen.sdbb.ch/kt_address.php?kt=sh&
c/o Höhere Fachschule für Drogistinnen + Drogisten, Evole 41 type=1&lang=d
2000 Neuenburg
Frau Monika Werner, 032 717 46 32
m.werner@drogistenverband.ch
www.drogistenverband.ch
UL  VD  BP  SL  2012  2013  2014   (*)

(*) Info-Code
UL: Unterlagen erhältlich.
VD: Video/DVD erhältlich.
LV: Regionales Lehrstellenverzeichnis erhältlich.
BB: Betriebsbesichtigung möglich.
SL: Schnupperlehre möglich.
BP: Berufspraktikum möglich.
ETB: Eignungs-Test-Bedingung.
VA: Vorabklärung erwünscht (Berufsberater).
FJ: Ferien-Job möglich.
FZJ: Freizeit-Job möglich.
12, 13, 14: Freie Lehrstellen in den Jahren 2012, 2013, 2014.
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